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Thomas I. & Tina I.



Westum
Miteinander in die Zukunft!

Die Session 2019 im Überblick
Samstag, 2. Februar 19:00 Uhr Proklamationssitzung der KGE
     Ems-Halle

Sonntag, 10. Februar 11:11 Uhr Prinzenproklamation WKG
     Bürgerhalle Wettringen

Samstag, 16. Februar 14:11 Uhr Off ene Tür beim Wagenbau
     Wagenbauhalle

Sonntag, 17. Februar 11:11 Uhr Karten-VVK für Närrische Sitzung
     Westumer Vereinsheim

Freitag, 22. Februar 20:11 Uhr Ordensfest (für alle Mitglieder)
     Westers Scheunencafé

Samstag, 23. Februar 20:11 Uhr Proklamationsparty Täötenclub
     Lichthof, Stroetmanns Fabrik

Sonntag, 24. Februar 14:11 Uhr Kinderkarneval
     Westumer Vereinsheim

Samstag, 2. März 19:11 Uhr Närrische Sitzung & Proklamation  
     des neuen Prinzenpaares 
     (Einlass: 18:11h)
     Mehrzweckhalle am Gymnasium

Sonntag, 3. März 10:11 Uhr Frühschoppen mit Live-Musik
     Mehrzweckhalle am Gymnasium

   10:30 Uhr Abmarsch zur Schlüsselübergabe
     
Montag, 4. März 10:11 Uhr Frühschoppen
     Mehrzweckhalle am Gymnasium

   13:30 Uhr Abmarsch Rosenmontagsumzug

   16:11 Uhr Große Rosenmontagsparty
     Mehrzweckhalle am Gymnasium
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Helau liebe Närrinnen und Narren,

so schnell vergeht ein Jahr. Herz-
lich willkommen in der neuen Sessi-
on. Zahlreiche Westumer haben am 
11.11. am Sturm aufs Rathaus teilge-
nommen, auch unser noch amtieren-
des Prinzenpaar. Andrew I. und seine 
Prinzessin Marie I. haben die gesam-
te Gesellschaft abgeholt am „letzten 
Halt, Westumer Airport“. Gesangsta-
lent Andrew hat uns mit seinem Prin-
zenlied wieder einmal gezeigt, dass 
der Karneval in Westum eine span-
nungsgeladene Veranstaltung ist. 
Herzlichen Dank auch an den kleinen 
aber feinen Elferrat unter der Leitung 
vom Präsidenten Nino Elting. Sie ha-
ben die Bühne und den Saal mit viel 
technischem Geschick im wahrsten 
Sinne des Wortes explodieren lassen.

Nach der Entscheidung, unser Prin-
zenpaar am Samstagabend zu prokla-
mieren, war der Saal von Beginn der 
Sitzung an nicht zu bremsen. Die Ent-
scheidung war auf jeden Fall richtig, 
denn als das Stadtprinzenpaar mit Ih-
rem Gefolge aufmarschierte, war der 
Saal fast überfüllt und die Stimmung 
weit vorne.

Als nächstes kommt die Vorfreude auf 
das zu proklamierende Prinzenpaar, 
Prinz Thomas I. Klähn mit seiner lieb-
reizenden Prinzessin Martina I. Klähn 
und ihrem Elferrat unter der Leitung 
von Andreas Wiese als Präsident des 
karnevalistischen Haufens. Aber auch 
der Kinderkarneval ist wieder voll 
durchorganisiert. Federführend ist, 
wie in den letzten Jahren auch, Jessi-
ca Hempen mit ihrem KKC. Sie sorgen 
dafür, dass der Nachwuchs rechtzei-
tig mit dem Karnevalsbazillus ange-

steckt wird. Ganz herzlich bedanken 
möchte ich mich bei den Wagenbau-
ern, die schon im Oktober 2018 an-
gefangen haben, den Kinderprinzen-
wagen neu aufzubauen. Parallel dazu 
wurde ab Anfang des Jahres der neue 
Motivwagen hergerichtet. Auf das 
Ergebnis bin ich gespannt, denn das 
Motto lautet in diesem Jahr „Westum 
- miteinander in die Zukunft“. Freuen 
wir uns auf das, was da kommt!

Herzlichen Dank auch an meine Kol-
legen des WKCs: Unermüdlich im 
Einsatz für den Westumer Karne-
val. Ohne diese aufopferungsvollen 
Jungs wäre der Westumer Karneval 
nicht das, was er heute ist. Danke 
auch an unseren Vereinsvorstand. 
Ohne eure Hilfe wäre es unmöglich, 
so ein Fest auf die Beine zu stellen! 
Auch allen weiteren Närrinnen und 
Narren, die im Westumer Karneval 
aktiv sind, möchte ich meinen Dank 
aussprechen: Unseren Fußgruppen, 
Prinzenpaaren und Jubelprinzenpaa-
ren, unseren alten aber noch immer 
aktiven Elferräten, den Wagenbeglei-
tungen und unseren Treckerfahrern. 
Auf sie alle ein dreifach schallendes 
„Westum Helau!“

Stefan Lüke, Präsident WKC

Grußwort WKC-Präsident

25 Jahre Saalprinzenpaar:
Ludger II. & Agnes Röhring

25 Jahre Kinderprinzenpaar:
Tim Klumpe & Teresa Walter

40 Jahre Saalprinzessin:
Erika Wenners

40 Jahre Kinderprinzenpaar:
Thomas Overkamp & Christine Klumpe

50 Jahre Saalprinzenpaar:
Rudi II. & Elfriede Lammert

60 Jahre Saalprinzessin:
Hedwig Dirksen

Wir gedenken in dieser Session besonders 
unserer verstorbenen Jubilare:

Hans II. Wenners (40 Jahre Saalprinz)
Josef V. Dirksen (60 Jahre Saalprinz)
Aloys I. Günner (70 Jahre Saalprinz)

Antonia Berghues (70 Jahre Saalprinzessin)
Paul I. Günner (80 Jahre Saalprinz)

Hedwig Brandt (80 Jahre Saalprinzessin)

Unsere 
Jubilare 2019
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„Man kann auch aus wenig 
etwas machen“

Liebe Närrinnen und Narren,

auch wir wollen es uns nicht nehmen 
lassen euch über unsere Erfahrung 
und unsere Session 2018  in Westum 
zu berichten. Auf dem Rundflug über 
das Westumer Land nahmen wir den 
spontanen Flug mit unserer Crew zum 
„Westumer Airport“. Wie jede Gründung 
einer Fluggesellschaft benötigten wir 
eine Crew. Drum begaben wir uns kurz-
fristig auf die Suche! Am 25. November 
2017 stand die Crew fest. Elf  hochmo-
tivierte Crewmitglieder hatten sich zu-
sammengefunden um uns auf diese 
gemeinsame Rundreise durch Westum 
zu begleiten. Von alt bis jung war alles 
dabei. 

Um eine Fluggesellschaft halten zu 
können, bedarf es Organisation und 
Ordnung. Damit dieses auch so lief, 
stellten wir Patricia und Frederic als Fi-
nanzexperten für die Flugkalkulation 

und Reiseplanung ein, Nino und Kristin 
sorgten dafür, dass Maschinen mit or-
dentlich Wumms da waren. Dennis und 
Michelle sorgten für das Leibliche Wohl  
unserer Crewmitglieder und Fahrgäste. 
Aber was wäre eine Fluggesellschaft 
ohne Action und Spaß?! Hierzu hatten 
wir noch fünf weitere feierwütige Crew-
mitglieder gefunden, die immer gute 
Stimmung und Laune verbreiteten. Die-
se bestanden aus Janpeter, Jacqueline 
und Christina, sowie dem Prinzenpapa 
Joachim und der Prinzenmama Marti-
na (auch wenn sie nicht immer dabei 
sein konnte, ist sie ein Teil vom Elferrat). 
Eine kleine aber Feine Crew.

Was aber uns ausgemacht hat war, dass 
wir jede uns bei jeder Veranstaltung An-
erkennung und Respekt verschafft ha-
ben. Denn was niemand gedacht hätte 
war, dass wir obwohl unserer Crew so 
klein war, so einen tollen und schönen 
Karneval mit euch feiern.

Man muss nicht immer Geld und Anse-
hen haben, um einmal Prinzenpaar zu-
sein sondern man muss mit dem Herz en 
dabei sein. Man kann auch aus wenig 
etwas machen und das haben wir gut 
umgesetzt. Ein jener Rundflug nimmt 
auch ein Ende und somit auch unsere 
Regenschaft. Aber eins wissen wir: Prin-
zenpaar in der Hochburg von Westum 
sein ist einfach nur GEIL und man kann 
es jedem empfehlen. Ein Dankeschön 
geht an alle, die uns so kurzfristig un-
terstützt haben. Ein besonderer Dank 
gilt Walter Zubrügg, unseren Familien, 
Freunden, Bekannten, dem  Wagenbau 
sowie Markus Jaeschke und Thomas 
Untiet. Ein Weiteren Dank gilt dem 
WKC, das jederzeit für uns erreichbar 
war. Zum Schluss verabschieden wir 
uns mit unserem Motto: „Die Crew fliegt 
über das Westumer Land, Prinz Andrew 
hält das Steuer in der Hand“.

Prinz Andrew I. & Prinzessin Marie I.

Eine kleine aber feiner Truppe: Der Westumer 
Saalelferrat 2018. Danke für das Feuerwerk der 
guten Laune, das ihr verbreitet habt!
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„Mit Thomas und Tina auf Mission – 
in die neue Westumer Session“ lau-
tet das Motto des neuen Saalprin-
zenpaares in Westum. Thomas und 
Tina Klähn wurden am 5. Januar als 
eines der ersten Prinzenpaare der 
kommenden Session in Dottland 
gekürt. Ihre Mission: Ganz Dott-
land soll sich „Westum“ fühlen.

Genauso nämlich („Ich fühl mich Wes-
tum“) schallte es am Abend der Prin-
zenkür aus den Boxen im Vereinsheim 
der Westumer. Der neue Prinzenhit, 
für den Christian Steiff ens Schlager-
Hit „Ich fühl mich Disco“ die Vorlage 
gab, ging beim Publikum direkt ins 
Ohr und wurde live vom Westumer 
Saalprinzen in spe ins Mikro ge-
schmettert. 

Der neue Prinz, das ist Thomas I. 
Klähn. Ihm zur Seite steht seine Prin-
zessin Tina I. Klähn. Die beiden lieben 
den Karneval und sind hier auch sehr 
aktiv. „Aktiv heißt häufi g auch teuer“, 
gesteht der Prinz in spe und führt an, 
dass das Prinzenpaar deshalb natür-
lich auch noch arbeiten müsse. Tho-
mas I. als kaufmännischer Angestell-
ter bei BOS in Emsdetten und Tina I. 
als Angestellte beim LWL in Münster. 

Neben der Session nutzen Thomas 
I. und Tina I. ihre Freizeit für ein paar 
gemeinsame Hobbys. Sie sind begeis-
terte Camper und so oft wie möglich 
an der frischen Luft. Gute Musik, ins-

besondere die der 80er Jahre, wird in 
Form von CD`s gesammelt und ge-
hört, nicht selten auch in größerem 
Kreis. Gerne und häufi g besuchen sie 
Konzerte und verbinden das dann 
gleich mit einer Städtetour. 

In der jetzt gestarteten Session geben 
sie die Konzerte mit ihrem Prinzenhit 
selbst, die Städtetour beschränkt sich 
auf einen bunten närrischen Lind-
wurm durchs Herz von Dottland – das 
sollte ja auch wohl reichen. 

Unterstützt werden sie von einem 
hoch motivierten Elferrat, bestehend 
aus Freunden und Familie. Die fröh-
liche Truppe bewies schon bei der 
Prinzenkür, dass sie dem Prinzenpaar 
in spe mit ganzer Kraft zur Seite steht. 
An Feierlaune mangelte es an diesem 
Abend nicht, da kann das närrische 
Wochenende in Westum eigentlich 
schon bald kommen.

Marcel Schlüter

Thomas I. & Tina I. KlähnThomas I. & Tina I. Klähn
Unser Saalprinzenpaar 2019
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Fotoalbum Prinzenkür ‘19 Eigentlich war er als Mitglied des neuen Elferrates ja zum Feiern da. Trotzdem hat 
Michael Bruch diese schönen Eindrücke von der Prinzenkür für uns festgehalten. 
Vielen Dank dafür!
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„Team Prinzessin“ und „Team Prinz“ 
steht hinten auf den knallig-pinken 
Westen des neuen Saalelferrates. 
Aber das heißt keineswegs, dass diese 
Truppe in zwei Lager gespalten ist. Im 
Gegenteil: Schon bei der Prinzenkür 
trat der Elferrat 2019 als eingeschwo-
rene Truppe auf, obwohl sich einige 
gerade erst kennengelernt hatten. 
Der Elferrat besteht aus Freunden 
und Familienmitgliedern des Prinzen-
paares. Und auch die Generationen-

frage spielt hier keine Rolle: wie auch 
sonst im Westumer Karneval feiern 
mehrere Generationen gemeinsam. 
So soll‘s sein! Wir sind gespannt, mit 
welchen Überraschungen der Elferrat 
unter der Leitung vom Elferratsprä-
sidenten Andreas Wiese aufwartet. 
Kommt vorbei und überzeugt euch 
selbst: Dieser Elferrat hat Feuer und 
fühlt sich absolut Westum!

Geli & Stephan Claudia & Michael Jessica & Andreas Tina & André

Susanne & Lisa Daniela & Andy

Laura & Jan Marianne & Andreas Hillu & Heiner Alina & Leon
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Fotoalbum Sitzung ‘18
Das war ein wahres närrisches Feuerwerk, was wir mit unserer Sitzung im letzten 
Jahr abgefeuert haben. Die beste seit langem, so hörte man anschließend nicht 
wenige der Besucher*innen schwärmen. Auch, wenn wir weniger Karten verkaufen 
verkonnten als in den Jahren zuvor: Diese Sitzung war eine Punktlandung. Absolut 
richtig war die Entscheidung, die Prinzeneinführung an den Beginn unserer Sitzung 
zu legen. An dieser Stelle noch einmal ein ganz großes Lob an Prinzenpaar und El-
ferrat: Ihr habt die Hütte gerockt! Was gibt es sonst zu sagen? Es gab meisterhaf-
te Tanzeinlagen, den leider letzten Auftritt des Spießers in Westum, eine verrückte 
Puppenshow, unsagbar viel Konfetti, einen Andy Bosse, der mit dem Besen eine 
heiße Nummer auf der Bühne abliefert... Achwas: Schaut einfach selbst! Die Fotos 
auf den folgenden Seiten stammen von  Michael Bruch und Marcel Schlüter.
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Fotoalbum Sitzung ‘18
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Programm Närrische Sitzung
2. März ab 19:11 Uhr

KBC - KÖLSCHE COVER BAND 
Die WN bezeichnet sie als „Kölsche Boy-Group 
vom Kehlbach“. KCB – Das sind fünf westfälische 
Jungs und Musiker, die sich der Kölnerszene 
verschrieben haben. Kölsche Musik, Kölsche 
Stimmung! 100% Leidenschaft ist immer dabei. 
Inspiriert von Gassenhauern von Brings, Bläck 
Föös oder den Höhnern sowie von Kasalla oder 
Cat Ballou wollen sie die größten Hits der Kölner 
Bands, beliebte Klassiker und ganz aktuelle Titel in 
neuem Gewand präsentieren. 

KARNEVALSGESELLSCHAFT EMSDETTEN (KGE) 
„Gaas Detten up de Beene - kieneene bliww 
alleene!“ lautet das aktuelle Sessionsmotto der 
Karnevalsgesellschaft Emsdetten. Und sie lässt 
die Westumer nicht alleine, sondern macht sich 
auf die Beine - zu uns in die Festhalle. Wir freuen 
uns über den Besuch des Stadtprinzenpaares mit 
ihrem Stadtelferrat.

REMMI VON DEMMI 
Mit seiner Live-Musik-Comedy-Show verspricht 
die Ulknudel ein Feuerwerk der guten Laune. Wir 
dürfen uns freuen auf aberwitzigen Klamauk, 
spontane Sprüche, schräge Kalauer, mitreißende 
deutsche Partyhits und geballten Frohsinn - von 
vorne bis hinten. Das kann ja heiter werden!

KLEMPNER ALFONS 
Er hat uns bereits als Schützenbruder besucht und  
war als Feuerwehrmann in Westum zu Gast. Nach 
einem Besuch auf dem Amt, der in einer kleinen 
Umschulungsmaßnahme mündete, wird uns 
Alfons Abeln in dieser Session als Klempner aus 
seinem Alltag berichten. Wir sind gespannt!

SABRINA STERN - „DIE mit den Clogs“

Die mehrfach ausgezeichnete Sängerin u. a. mit 
GOLD von der Europäischen Gesellschaft für Mu-
sik (EGFM) für ihren ESC-Titel 2011 „Liebe auf den 

ersten Blick“ besticht durch ihre charismatische 
Bühnenshow und ihrer herzlichen Art im Umgang 

mit ihrem Publikum. Ihre Single „Du und Ich“ ist 
2017 erstmals auf ihrem eigens gegründeten 

Musiklabel „STERNENKLAR Records“ erschienen. 
Sabrina Stern hat übrigens eine kurze Anreise...

TSC KG EMSDETTEN
Was wär‘ eine Sitzung nur ohne Tanzgruppen? 

Und eine Tanzgruppe der Extraklasse haben wir 
direkt vor unserer Tür in Emsdetten - klar, dass der 
TSC KG Emsdetten also auch 2019 wieder bei uns 

am Start ist. Wir freuen uns auf drauf!

DUO BALI
Ein weiterer lokaler Knaller! Lisa Klähn und Basti 
Scholtyssek - in Emsdetten und Umland mittler-

weile als Duo BaLi durchaus bekannt, werden uns 
auch in dieser Session wieder mit ihren Stimmen 
und feinsten Schlager-Covern begeistern. Dieses 
Duo, hervorgegangen aus dem Elferrat 2014, ist 

ein echtes Westumer Eigengewächs.
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Fotoalbum Frühschoppen ‘18
Wir haben die Besucherzahl nicht gemessen, aber eines ist gewiß sicher: Unser Früh-
schoppen mit Live-Musik am Karnevalssonntag 2018 war ein absoluter Erfolg. Be-
reits im Vorfeld nutzten viele Gruppen die Möglichkeit einen Bier-Stehtisch mit dem 
Starterpaket zu buchen, aber damit haben wir nicht gerechnet: Schon als unsere 
Gesellschaft mit dem Spielmannszügen von der Schlüsselübergabe am Rathaus zu-
rückkam und in die Narrenburg einzog, war diese prall gefüllt mit gut gelaunten 
Närrinnen und Narren. Viele Elferräte und Aktive befreundeter Gesellschaften wa-
ren unsere Gäste. Die Live-Auftritte von Laura Klähn und dem Duo BaLi haben die 
Stimmung ebenso angeheizt wie DJ Markus, der das bis in den Abend durchzog. 
Aber genug der Worte - schaue Dir einfach diese Fotos an, damit dürfte alles ge-
sagt sein. Wir freuen uns jedenfalls schon auf die nächste Auflage. Danke an Michael 
Bruch, Marcel Schlüter und Andreas Wiese für die Bilder!

Andreas Pielage
Lange Water 24
48282 Emsdetten
Tel:02572.89725

Beschallung

Beleuchtung

Bühnenbau

Präsentationstechnik

Videotechnik

Full Service
Eventpartner

www.pielage-showtechnik.de

Amtmann-Schipper-Straße 109 | 48282 Emsdetten | 02572 86425 | info@zweirad-homann.de

www.zweirad-homann.de

Ihr Partner in Westum:
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Fotoalbum Frühschoppen ‘18 
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Programm Frühschoppen ‘19

DUO BALI
Ein Westumer Eigengewächs, das nicht 
fehlen darf: Basti & Lisa als Duo BaLi. Wer 
sie am Samstagabend verpasst, kann das 
am Sonntag nachholen!

LAURA KLÄHN
Im letzten Jahr wollte das Publikum sie 
einfach nicht von der Bühne lassen. Keine 
Frage, dass sie in diesem Jahr also wieder 
mit von der Partie ist. Wir freuen uns!

3. März ab 10:11 Uhr
Aufgeschnappt in Westum

Herzlich Willkommen zur 
Karnevalssitzung 2013

Sitzungspräsident Stefan Lüke zu 
Beginn der Sitzung 2018

Ich hatte um 6 Uhr früh 
mein erstes Bier. 

Das gab es noch nie!

Heiner Beike freute sich, was 
Karneval alles möglich ist

sie am Samstagabend verpasst, kann das 
Frage, dass sie in diesem Jahr also wieder 
mit von der Partie ist. Wir freuen uns!

DJ MARKUS
Er bringt selbst den 
größten Tanzmuff el 
dazu, sich ausgelas-
sen zu bewegen. Als 
Westumer macht er 
das natürlich beson-
ders gerne in den 
heimischen Hallen. 
Zieht die Tanzschuhe 
an und kommt vorbei!

Für närrische 111 Euro können auch in diesem Jahr Stehtische reserviert 
werden. Dafür gibt‘s dann vor Ort zwei Partyfässer Bier, zwei Liter Softdrinks 
und eine Knabberbox. Die Tische müssen beim Karten-Vorverkauf am 17.02. 
um 11:11 Uhr im Vereinsheim bezahlt werden.

Wir bespielen uns 
heute selbst!

Jessica Hempen bei der 
Anmoderation vom Kinderkarneval 

ORDEN-tlich feiern?
Für unsere treue Fuß-
gruppe „De dülle Tipp 
- Olé“ kein Problem! 
Mehr auf Seite 31



26 27

Liebe Närrinnen und Narren,

vielleicht wird die diesjährige Närri-
sche Sitzung für manche etwas un-
gewohnt. Einer wird dabei nämlich 
fehlen: Günter Dieckmann alias „Der 
Spießer“.

Im letzten Jahr hat das Westumer Ur-
gestein vom Toschlag nach über 20 
Jahren seinen Abschied von der när-
rischen Bühne verkündet. Hat er das 
schon Jahre zuvor bei der KGE getan, 
hielt er seinen Westumern doch noch 
weiterhin die Treue - ein Glück!

Doch auch damit ist nun Schluss.

Ich möchte mich bei Dir, lieber Gün-
ter, ganz herzlich bedanken. Trotz 
Spießigkeiten warst Du immer froh 
und immer dettsk. So, wie es ein wei-
ser Dettener* einst schrieb:

Froh zu sein,
bedarf es wenig,

und wer dettsk ist,
ist ein König

So ein König bist Du sicherlich auch 
für manch ein Kind, das Du durch die 
Spende Deiner Gagen an Not leiden-
de Kinder unterstützt hast.

Die Zeit des Spießers mag nun viel-
leicht vorbei sein - Deine Gastspiele 
in Westums Bütt‘ aber werden wir so 
schnell nicht vergessen. Wir sehen 
uns Karneval in Westum!

Dein Kasematuckel

PS: Mehr Klatsch & Tratsch von mir 
gibt‘s bald im „Dettsk Düörgemös“.

Kasematuckels 
Klatsch & Tratsch
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Wir für 
   die Region!

Auch in der fünften Jahreszeit:
Ihr leistungsstarker 
Aral Markenvertriebspartner 
in Ihrer Nähe.

Heinrich Fip GmbH & Co. KG • Greven / Emsdetten 
Telefon 02575 971180 • emsdetten@fip.de • www.fip.de

Aral Heizöle
Aral Kraftstoffe
Aral Schmierstoffe

AdBlue-Service
fip-card + tank
(über 900x in Deutschland)

                                                 - Gardinen und Dekorationen
                                     - Individuelles Raumdesign
                           - Wand-, Decken- und Bodenbespannung
                - Polstermöbel neu und Wiederaufbereitung
        - Insektenschutz 
- Sonnenschutz 

e-mail: raum.wenselowski@freenet.de
http:// www.raum-wenselowski.de

Handwerker Gewerbepark 15
48282 Emsdetten
Tel.:    02572/9515744
Mobil: 0171/5287647 In unserem neuen Ausstellungsraum können 

wir für Sie aus über 10.000 verschiedene 
Stoffmuster den passenden für Sie heraussuchen.  

Kommen Sie uns besuchen, wir geben 
Ihnen gerne einen Einblick in die 
Handwerkliche Tätigkeit eines Raumausstatters.

Ausstellung und Werkstatt

*dieses Kurzgedicht hat Günter Dieckmann 1983 in seinem ersten Gedichtband 
„Emsdetten ist ein Gedicht“ veröff entlicht.
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Fotoalbum Rosenmontag ‘18 Vielen Dank den Fotografen Thomas Shajek (www.shajek-fotografiert.de) und 
Manfred Schwegmann (SchwegFred - Fotografie) für die Bilder auf diesen beiden 
Seiten.
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Fotoalbum Rosenmontag ‘18 Die Fotos auf Seite 30 hat Bernd Oberheim für die Emsdettener Volkszeitung 
geschossen. An dieser Stelle ein herzlicher Dank für an die EV für das Abdrucken 
unserer Berichte und Fotos in den vergangenen Jahren.

De Dülle Tipp - Olé!Diese Truppe macht Laune:

Seit einigen Jahren begleitet uns im Rosenmontagsumzug die stets gut gelaunte 
Fußgruppe „De dülle Tipp - Olé!“. Danke euch, dass ihr unsere Gesellschaft auch in 
diesem Jahr wieder bereichert!

Wenn auch Du mit Deiner Clique einmal im Rosenmontagszug mitlaufen möchtest, 
dann kannst Du das Karnevalscomitee dazu jederzeit ansprechen. Bei uns kann 
jede*r mitmachen, besonder freuen wir uns natürlich wenn sich unsere Fußgrup-
pen bei ihrer Kostümauswahl und Wagengestaltung am Motto der Gesellschaft ori-
entieren. 

Wir sind schon jetzt gespannt auf den Rosenmontagsumzug 2019. Bist Du dabei?
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Blick in den 
Rückspiegel

Die Fotos auf den folgenden Seiten ha-
ben unsere Archivare Klaus Beike und 
Jutta Wiemer aus unserem Vereinsarchiv 
zu Tage befördert. Vielen Dank an dieser 
Stelle für eure wertvolle Arbeit. Dank 
euch gerät aus unserem langen Vereins-
leben so gut wie nichts in Vergessenheit. 
Umso schöner, dass wir diese alten Erin-
nerungen in diesem Heft mit vielen an-
deren teilen dürfen. Viel Freude damit!

1994

Ludger & Agnes Röhring sind 1994 das 
Westumer Saalprinzenpaar (Foto oben und 
Foto mitte). Tim Klumpe und Teresa Walter
regieren im selben Jahr als Kinderprinzenpaar
über den Närrischen Nachwuchs in Westum.

WestumerKarnevalsComitee
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Blick in den Rückspiegel

1994

1979

1994 sind die Schlösserbrüder im 
Rosenmontagsumzug als Neandertaler 
unterwegs (Foto links). Der amtierende 
Saalelferrat hält es da etwas bunter und 
ist unter dem Motto „Mickey Mouse“ 
unterwegs (Foto mitte). Auf den Stühlen 
sitzt das amtierende Saalprinzenpaar, 
Ludger und Agnes Röhring, sowie Rudi 
und Elfriede Lammert, die 1994 ihr 
25-jähriges Jubiläum als Saalprinzenpaar 
feierten. Dem Kinderprinzenpaar Tim 
Klumpe und Teresa Walter standen als 
Pagen Verena und Alexander Koordt zur 
Seite (Foto rechts).

Saalprinz Hans II. Wenners und seine 
Prinzessin Erika („Oma un Opa“) feiern 
ihre Session 1979 unter dem Motto „Un 
nu geiht‘t rund in de närrische Stund. 
Old un Jung sin immer in Schwung“. 
(Foto links und Foto rechts). Mit ihnen 
feierte auch das Kinderprinzenpaar 
Thomas Overkamp und Christine Peters 
(Foto mitte).
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Blick in den Rückspiegel

1959

1949

1969

1939

Rudi Lammert und Frau Elfriede 
regieren 1969 als Saalprinzenpaar 
in Westum.

1959 steht die Session
ganz im Zeichen der
Mode: Der Spielmannszug zieht als
„Vertretung für Textilreste“ unter
Tambourmajor Rudolf Stapper im
Rosenmontagsumzug (Foto links). Das 
Foto in der Mitte zeigt das amtierende
Saalprinzenpaar, Josef und Hedwig
Dirksen. Auch im Rosenmontagsumzug
dabei: Der Westumer Motivwagen
„Mode schenkt Freude!“.

1949 hält Prinz Aloys I. Günner mit seiner Prinzes-
sin Antonia Berghues das Zepter in der Hand (Foto 
links mit Elferrat). Das Bild vom Spielmannszug 
(mitte) zeigt (hinten von links: Heinz Koordt, Werner 
Schulte-Austum, Albert Frieling, Paul Bünker, Karl 
Kattenbeck, Iwo Rittscher, Klemens Brüggemann, 
eine unbekannte Person und Alfons Mense.

Die untere Reihe zeigt von links: 
Karl Görke, Ewald Rittscher, Paul Untiedt, 
Rudolf Stapper, Albert Schulte-Austum 
und Bernhard Hullermann.

Prinz Paul Günner 1939 mit seinem 
Elferrat: Karl Bünker, Richard Erdmann, 
Bernhard  Frieling, Willi Krüler, Heinrich 
Eilers, Hubert Aupke, Georg Erpenstein, 
Willi Teupe und August Gönner (h.v.l.). 
Vorne: Aloys Muhmann,Hedwig Brandt, 
Prinz Paul Günner und Arnold Schulze.
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Der Karneval als Gegner des Nati-
onalsozialismus vor und während 
des 2. Weltkrieges? Leider nur ein 
Mythos! Einer der ganz wenigen, 
die sich zu dieser Zeit nicht verbie-
gen ließen, war der Kölner Karne-
valist Karl Küpper.

Sich gegenüber der Obrigkeit kritisch 
zu äußern war für ihn Selbstverständ-
lichkeit, da ließ er sich auch von Ver-
warnungen durch die Gestapo, von 
Drohungen und einem Redeverbot 
nicht abschrecken. In vielen Karne-
valsreden ab Mitte der 20er Jahre ließ 
sich antidemokratisches Gedanken-
gut heraushören. Die Nazis benutz-
ten den Karneval, um die Bevölke-
rung bei Laune zu halten.

1936 wurden die über 100 Jahre von 
Männern verkörperten Funkenma-
riechen durch Frauen ersetzt, weil 
Männer in Frauenkleidern ja nun ein-
mal gar nicht gingen - das grenze ja 
an Homosexualität! So durfte auch 
die Jungfrau im Kölner Dreigestirn 
in dieser Zeit nur von einer „echten“ 
Frau verkörpert werden. Antisemiti-
sche Prunkwagen im Umzug waren 
ab 1934 keine Besonderheit. Die Nati-
onalsozialisten nutzten den Karneval 
als Bühne für ihr ekelhaftes Gedan-
kengut.

Karl Küpper, muss das ordentliche 
Magenschmerzen bereitet haben. Er 
setzte seine größte Waff e dagegen 
ein: Die Narretei. So veräppelte er den 
Hitlergruß indem er seinen rechten 
Arm hob und dabei fragte: „Eß et am 
rähne?“ (Ist es am regnen?)

Oder er hob den rechten Arm und rief 
dabei: „Nä, nä, su huh litt bei uns dä 
Dreck em Keller!“ (Nein, nein, so hoch 
liegt bei uns der Dreck im Keller).

Diesen Dreck zaubern heute leider 
wieder viele Bürger*innen zutage. 
Es ist vielerorts wieder salonfähig, 
gegen Gefl üchtete zu hetzen und 
seinen Sozialneid in ekelhaften Face-
bookbeiträgen auszukotzen.

Leider gibt es auch in unseren Reihen 
Menschen, die sich damit identifi zie-
ren und etwa Beiträge der AfD teilen, 
einer Partei, die mit Rechtsextremen 
Seite an Seite durchs Land marschiert. 
Denen möchte ich sagen: Bleibt doch 
Karneval bitte einfach zuhause - wir 
brauchen und wollen euch nicht!

Marcel Schlüter

Dä Dreck em Keller
Karneval ist bunt, nicht braun!

Köstendeel 15  |  48157 Münster  |  Tel. 0251 87189-0  |  Fax 0251 87189-200

MIT VOLLER 
FAHRT VORAUS!

HUEER.COM

Ob Konfetti oder Kamelle – wir bringen‘s 
euch, wann und wohin ihr wollt!

HEL AU!
EMSDETTEN

„Unangepasst und widerborstig – Der Kölner Karnevalist Karl 
Küpper 1905 – 1970“ von Fritz Bilz, herausgegeben vom Geschichts-
werkstatt Köln-Kalk e.V., Edition Kalk. ISBN: 978-3-935735-20-9
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Fotoalbum Ordensfest ‘18
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Das wird man ja wohl noch 
sagen dürfen...!sagen dürfen...!

Ich muss nun doch einmal ein paar ernste Worte in Bezug auf 
unser Ordensfest loswerden. Was mir absolut nicht passt: Die 
Geräuschkulisse, gerade im Umfeld der Theke, wird von Jahr 
zu Jahr lauter. Das fi nde ich wirklich schade, wird es doch 
denen einfach nicht gerecht, die auf der Bühne mit dem 
aktuellen Sessionsorden ausgezeichnet werden. Würdige 
Ehrungen sehen anders aus - dort ist zumindest das Umfeld 
still. Und genau das wünsche ich mir für dieses Jahr: Dass sich 
die Gäste in den ersten zwei Stunden etwas zusammenrei-
ßen und wir es dann nach dem offi  ziellen Teil gerne so richtig 
krachen lassen können. Vielleicht klappt‘s ja - mich würd‘s freuen! 

Euer Kasematuckel

Unser Sessionsorden 2019

Jetzt mal ehrlich: Seid ihr nicht auch 
jedes Jahr aufs Neue überrascht von 
dem, was unser Ordenszeichner Jörg 
Erke da Jahr für Jahr an Augenweiden 
entwirft? Auch der neue Westumer 
Sessionsorden ist wieder auf seinem 
Mist gewachsen. Also wir haben da 
wirklich schon schlechtere Orden ge-
sehen...

Wir freuen uns darauf, dass wir uns 
mit einem solch tollen Orden bei 
unserem Ordensfest im Scheunen-
café wieder bei so vielen engagier-
ten Karnevalist*innen für ihr Enga-
gement bedanken dürfen. Und wer 
keinen bekommt: Den Orden gibt‘s ja 
zum Glück noch als kleinen Pin ;-)
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Ein Blick in die Zukunft des 
Westumer Kinderkarnevals

3 Fragen an...
Maximilian Rohde, Kinderprinz 2018

Was war Dein persönliches Saisonhighlight?
Am geilsten war die Sitzung am Samstag. Man 
durfte schön lange aufbleiben, wurde bedient und 
darf schön weit vorne sitzen. Die Sitzung ist cool.

Das Kinderprinzenkostüm musst Du nun ab-
geben. Als was gehst Du denn an Karneval?
Das weiß ich noch nicht, aber zu Halloween bin ich 
als Mumie gegangen.

Werden wir Dich mal als Saalprinzen oder gar 
Stadtprinzen erleben?
Kann sein. Ich hätte da wohl Lust zu aber mehr 
kann ich dazu noch nicht sagen, weil das ja die 
Zukunft entscheidet. 

Bereits im Herbst 2018, wenn alle 
schon an Weihnachten denken, muss 
das Westumer Kinder Karneval Comi-
tes (WKKC) bereits mit der Planung 
der kommenden Karnevalssession 
beginnen. Zu diesem Zeitpunkt ha-
ben wir nur die Möglichkeit auf die 
Erfahrungen der letzten Jahre zu-
rückzugreifen, da uns für das Jahr 
2019 noch keine Anmeldungen der 
Kinder vorliegen. Aber ein Blick in die 
Vergangenheit ist auch ein Blick in 
die Zukunft. Wenn das WKKC mit den 
Vorbereitungen für die neue Session 
beginnt, wird in die Vergangenheit 
geschaut um zu entscheiden was mit 
in die Zukunft übernommen wird.
Hier einige Beispiele:

• Die gute Zusammenarbeit 
mit dem Westumer Wagenbau beim 
umgestalten der Wagenbauhalle zur 
Festhalle und dem anschließenden 
Rückbau ist ein sehr gutes Beispiel. 
Für die tolle Unterstützung ein dickes 
Dankeschön dem Wagenbauer

• Auch den fl eißigen Händen 
der Elferratskinder und deren Eltern 
ein herzlicher Dank für die unermüd-
liche Unterstützung Jahr für Jahr.

• Im überarbeiteten Programm 
der Sitzung war der Zauber ein be-
sonderes Highlight für die Kinder. Aus 
diesem Grund freuen wir uns auf ein 
Wiedersehen.

• Eine angenehme Neuerung 
für die Eltern war sicher der kosten-
lose Kuchen und die Getränke für die 
Kinder. Jedoch schuf dies auch das 

eine oder andere Bedürfnis bei den 
Eltern. Aus diesem Grunde plant das 
WKKC in diesem Jahr an statt Waff eln, 
den Eltern die Möglichkeit anzubie-
ten, Kuchen von einem Kuchen Büfett 
zu erwerben. Gerne nehmen wir hier-
für Kuchenspenden an.

Ein Blick in die Vergangenheit hilft 
uns auch dabei die Größe des zukünf-
tigen Elferrates vorauszusehen. Eini-
ge Elferrats Kinder der letzten Session 
haben sich bei uns für die schöne Zeit 
im Karneval bedankt, uns aber auch 
mitgeteilt, dass Sie sich mittlerweile 
zu groß fühlen um im Kinderkarneval 
mitmachen zu können. Jedoch fi nden 
sich immer jüngere Geschwisterkin-
der, die sich freuen die Nachfolge an-
treten zu dürfen.

Leider kann uns ein Blick in unsere 
Glaskugel nicht verraten wie viele 
Mitglieder der Kinder Elferrat im neu-
en Jahr haben wird. Auch die Anwär-
ter für das Kinder Prinzenpaar und 
Pagen will uns die Glaskugel nicht 
verraten. Wir freuen uns aber auf vie-
le neue Gesichter, die wir sicher auch 
in diesem Jahr wieder in unsrem Ver-
einsheim begrüßen dürfen.

Jessica Hempen
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Fotoalbum Kinderkarneval ‘18
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Der Westumer Wagenbau
Auf diese Truppe können wir bauen! 
Jahr für Jahr legen sich unsere Wa-
genbauer mächtig ins Zeug, damit 
die Westumer den Rosenmontagszug 
durch Dottland mit einem Motiv-Wa-
gen bereichern. Und das haben wir in 
den letzten Jahren wirklich getan.

Pünktlich fünf Wochen vor Rosen-
montag starten die Aktiven mit der 
Arbeit. Da wird abgerissen, da wird 
aufgebaut, gekleistert und geklebt, 
gepinselt und - ganz wichtig - ge-
scherzt. Denn unsere Wagenbauer 
leisten nicht nur grandiose Arbeit, sie 
sind auch eine stimmige Truppe, die 
zusammen eine Menge Spaß hat.

Das heißt aber nicht, dass unsere Wa-
genbauer so zusammengeschweisst 
sind, dass sie niemand anderen in 
ihre Gemeinschaft hineinlassen.

Im Gegenteil: Nachwuchs ist immer 
gerne gesehen, neue kreative Ide-
en herzlich willkommen. Vielleicht 
wäre das ja sogar etwas für Dich? 
Dann schaue einfach mal in unserer 
Wagenbauhalle vorbei und lass Dir 
zeigen, was dort geschieht - Du wirst 
staunen!

Unsere Wagenbauer arbeiten mon-
tags bis freitags  ab 18 Uhr in der Wa-
genbauhalle hinter unserem Vereins-
heim (Schüttenrode).

Marcel Schlüter
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